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Name der Domdechante Urkundliche Zeit

Valentin Wilhelm 2. Clauenau
Dr. Johann IV. Baptist Textor
Dr. Johann V. Georg Frauendorfer . . .
Dr. Johann VI . Carl uon Radhaupt . . .
Johann V I I . Wolfgang uon Liechtenhaim,

dann Propst
Johann V I I I . Sigmund Strausgietl, M-oto

uotariu8 a^OLtnIicuL
Johann IX. Sigmund uon Liechtenhaim . .

Johann X. Ambros uon Thurn

Philipp Ignaz, Freiherr von Sigerstorf . .

Anton Matthäus, Graf von Schernberg . .
Sigmund I I I . Graf von Hohemvart . . .
Ignaz uon Türk
Jacob I. Ortner, dann Dompropst . . . .
Nicolaus Pachsr . . .

Joseph Martin Koben . .

Johann X I . Michael Achatz, dann Dompropst
Johann X I I . Wizeling

Peter Adam Pichler, dann Dompropst . . .
Jacob I I . Rebernig, Hausuralat Sr. päpstlichen

Heiligkeit

1638 bis resign. 1638 22./VI.
1638-1673, 1- 21./VII.

21./VIII. 1673 bis ^ 1685
3./III. 1685 bis resign. 1687

1687—1688

1688 bis 1-1713
19./X. 1713—1721,

-j- 28,/VII.
30,/IX. 1721 bis resign. 1721

17./XI.
2./XII. 1721—1765 -j- 21./I.

1767
1./IV. 1765-1785, 1- 27./X.

1./XII. 1785—1789
11./VI. 1789-1813, 5 8./III.

27./VIII. 1813—1824
28,/XI. 1825—1826,

1-5,/VII.
22./XI. 1829-1836,

-j-9./XI.
30./IX. 1837—1859
25./X. 1859—1865,

5 22./VII.
1./XI. 1865-1868

20./II. 1868—

Die Generalversammlung des nawrhistarischen Landes-
Wnftums von Kiirnten am 16. Zebruar 1889.

Nach freundlicher Begrüßung der Anwesenden, besonders der
Herren Landeshauptmaun Dr . Josef E r w e i n und Dr . Ernst Ritter
v. E d l m a n n , hielt der Vorsitzende Herr Vergrath Ferd. S e e l a n d
folgende Ansprache:

„Hohe Generalversammlung!

Ich kann die heutige Generalversammlung nicht eröffnen, ohne
mit Wehmuth jenes schweren Unglücks zu gedenken, welches über Kaiser
und Reich und über uns hereingebrochen ist. Das abgelaufene vierzigste
Jahr des Museumsbestaudes siel mit der Feier des vierzigsten Re-
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gierungsjahres unseres allgeliebten Monarchen zusammen; und wir
schlössen uns freudigen Herzens dem lauten Inbelchore an, welcher im
ganzen Reiche angestimmt wurde. War es doch gerade unser Landes-
Mnseum, welches wiederholt durch des Kaisers Gnade ausgezeichnet
wurde. Doch die Tage der allgemeinen Freude verrauschten nur gar
zu bald und die tiefste Trauer bemeisterte sich aller Herzen; denn
unser erhabener Schutzherr, de r d u r c h l a u c h t i g s t e K r o n p r i n z ,
dessen Name mit des Kaisers Willen die Giebel unseres Museums
schmückt, ist uns durch ein furchtbar tragisches Geschick plötzlich und
in der Blüte seines Lebens entrissen worden. Wi r haben in ihm einen
wackeren Freund der Naturforschung, eine Zierde der Wissenschaft und
Kunst verloren.

Zwei M a l haben wir den erhabenen Kaisersohn in Kärnten und
in unserem Museum begrüßt. Das erste M a l a l s J ü n g l i n g im
Ju l i des Jahres 1873 bei der Enthüllung des Mar ia Theresia-Denk-
males, bei dem Besuche unserer Blei- und Eisengruben, auf der
Villacher Alpe, in Heiligenblut u. s. f. Der 3 ^ Tonnen schwere
Obelisk auf der Höhe des Hüttenberger Erzberges trägt an der Nord-
seite die schönen Worte, welche der edle Kaisersohn am 5. J u l i 1873
sprach: „ G o t t schütze das V a t e r l a n d , G o t t segne den
B e r g b a u ! " Das zweite M a l im J u l i 1884 a l s M a n n an der
Seite seiner geliebten Gatt in, der durchlauchtigsten K r o n p r i n z e s s i n
S t e p h a n i e , da der Schlußstein dieses Hanfes gelegt und unser
Museum feierlich eröffnet wurde. Die vielsagenden Worte, welche
Kronprinz Rudolf bei allen diesen Gelegenheiten sprach, sind uns noch
in der angenehmsten Erinnerung. Wi r haben den Kronprinzen durch
die Museumsräume geleitet und waren hocherfreut über das warme
und verständnißvolle Interesse, welches unseren bescheidenen Sammlungen
entgegenbracht wurde.

Wir bewundern den Kronprinzen abermals als Schöpfer des
großen epochemachenden Werkes: „ O ester re ich i n W o r t u n d
B i l d " . Eben ist unfer schönes Alpenland an der Reihe, wir wurden
freundlichst zur Mitarbeit eingeladen und Keiner wird das herzliche
Begrüßungstelegramm bei dem ersten Znfammentritte vergessen.

Wenn wir heute Alles dessen gedenken, so erdrückt uns der
Schmerz über den namenlosen Verlust, den wir erlitten; und die
Trauer um den Verewigten ist unbegrenzt, wenn wir dabei derer ge-
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denken, denen der Kronprinz als Vater, Sohn, als Gemal, Bruder
und als Verwandter nahe stand, — wenn wir unseres geliebten Kaisers
und des kaiserlichen Hauses gedenken. I n unserer Trauer haben wir
nur den Einen Trost: „Der schöne Geist des seligen Kronprinzen wird
fortan in diesen Räumen wandeln uud uns freundlich umschweben,
wenn wir in dankbarer Ehrnng seines Andenkens den sinnigen Schluß-
worten Ausdruck verleihen, mit welchen der Verewigte unser Museum
feierlich eröffnete. Sie lauten: „ M ö g e d ieses H a n s den M i t t e l -
p u n k t b i l d e n g e i s t i g e n S c h a f f e n s und zu r Z i e r d e und
zum Nu tzen ge re i chen dem L a n d e K ä r n t e n und se ine r
schönen H a u p t s t a d t . " (Sämmtliche Anwesende erheben sich zum
Zeichen der Trauer von den Sitzen.)

Hierauf trägt Custos Herr I . L. C a n a v a l deu Rechenschafts-
bericht vor:

Die Wirksamkeit des naturhistorischen Museums verlief im
Jahre 1888 in gewohnter Weise.

Die N a t u r a l i e n - S a m m l u n g e n desselben erhielten wieder
eine ansehnliche Vermehrung durch Schenkungen vieler Freunde des
Museums. Es verdienen diese heute eine ausführlichere Erwähnung,
weil die seit August erfolgten Widmnngeu erst in der „Carinthia"
Nr. 1 und 2 von 1889 veröffentlicht wurden.

Es bekam das z o o l o g i s c h e C a b i n e t :

Einen Dachs von Herrn Kaufmauu Hans S u p p a u und eine
Fischotter von Herrn Oberlehrer A m b e r g e r in Pulst, beide in sehr
gut erhaltenem Zustande, eine Waldkatze im Kampfe mit einen: I l t i s
von dem bekannten Thierausstopfer Hrn. Z a w e s k y in Tarv is,
zwei Wühlmäuse vom Hrn. Obergärtner H i rsch . Diese sind von der
für Gartenpflanzungen fo gefährlichen Art , der eigentlichen Scheer-
oder Reitmans, H ^ u ä a s u » t6i'i'68ti-i8 Iv., welche durch ihre uahe
der Oberstäche systemlos aber unendlich verzweigten Gänge viele
Pflanzenwurzeln zerstört, Früchte und eßbare Wurzeln verschleppt
und jungen Bäumcheu besonders gefährlich ist. Von Sr . Durchlaucht
Fürst R o s e n b e r g erhielt das Museum auch einen Alpenhasen im
Herbstkleide, vom Herrn Forstverwalter H e u außer einem I l t i s in
jüngster Zeit noch ein schönes Exemplar des Baummarders,
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Die o r n i t h o l o g i s c h e S a m m l u n g hat unser Ehrenmitglied
? . Blasius H a n f mit vier Stücken bereichert, welche nicht gerade
seltene Arten betreffen, wie Sperber, Tannenheher und Wachholder-
drossel, aber Muster sorgfältiger Präparirung sind. Ein ebenso schönes
Stück ist der Habicht von Sonnegg vom Hrn. Forstuerwalter H ey.
Die ferner von Thierpräparator A. Z i f f e r e r gegebene Nohrweihe
und der von Herrn Lehrer K l e i n b e r g er eingeschickte Goldregen-
pfeifer, der Rauhfußkauz von Herrn Dr . R. v. E d l m a u n , der
rothköpfige Würger von Herrn R. v. S c h i n d l e r uud der kleine
Lappentaucher von Herrn Lehrer A m b e r g er gehören nicht zu den
gewöhnlichen Vogelarten Kärntens.

Die Sammlung von M e e r f i s c h e n uud Krabbeu hat Herr
Dr. Baron I a b o r n e g g , Lloyd-Schisssarzt, wiederholt mit sehr schön
erhaltenen, seltenen Fischarten aus dem indischen und in jüngster Zeit
aus dem brasilianischen Meere bereichert, dazu auch seltene Krabben
aus beideu Meeren geschickt.

Für die I n s e c t e n s a m m l u n g erhielt das Museum durch
den kärutnerischen Schmetterlingsforscher Herrn Gabr. H ö f n e r in
Wolfsberg 42 Arten Macro- und 57 Arten Microlepidopteren.

Durch Vermittlung unseres Mitgliedes Herrn Em. L i e g e t
wurden die vorhandenen Hvmenopteren durch den bekannten
Forscher auf diesem Gebiete, Herrn K o n o w in Mecklenburg, genau
bestimmt und durch einige Arten vermehrt. Endlich erhielt die Käfer-
sammlung einen Nachtrag von 100 Stück aus der Gegend von
Feldkirchen durch deu bekannten Kärntner Coleopterologen Herrn
I . Schaschl. — Herr Kaufmann Victor H o r n in St . Jakob im
Nosenthale übergab ein ungewöhnlich großes Hornißnest. Die Co n-
chylien samm l u n g erhielt einen geringen Zuwachs durch die
Schenkung einiger Arten von den Herren Dr. A. L u g g i n und Prof.
T a u r e r v. G a l l e n s t e i n .

Reicher wurde die M i n e r a l i e n - und geolog ische S a m m -
l u n g bedacht. Unser Landsmann Herr Bergingenieur Alexander
Gobanz in Athen überschickte eine reichhaltige und sehr belehrende
Sammlung von 34 Arten Mineralien aus Griechenland, darunter
sehr seltene und neue Arteu, in 60 Stücken von 13 verschiedenen
Fundorten in sehr schönen, zum Theil großen Stücken, als Zeichen der
Erinnerung an seine Heimat. Es finden sich darunter Vuratit,
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Seruierit, Adamin, Halloysit, Iohnstonit u. a., endlich einige Gesteins-
arten Griechenlands.

Von fremden Mineralien und Gesteinen erhielt das Museum
sonst noch 2 Stücke von dem neuen Minerale Bertrandit von Pisek
in Böhmen durch das Ehrenmitglied Herrn Verghauptmann K i rn -
bauer in Graz, beide krystallisirt, das eine in Gesellschaft von
Beryll, — Manganerze von Groß-Veitsch in Steiermark durch Herrn
Oberbergrath Gleich, — Epidot mit Augit von Obersulzbach, Berg-
Holz von Schneeberg und Kupferkies aus Tirol, Fahlerz mit Kobaltblüte
von Leogang in Salzburg durch Herrn Pr. Brunlechner, —
einige Stücke Mergel mit den eocänen Meeralgen Odouäriws
Zionii Li'OQFQ. V^I'. Hi'dusoulk Ü661' und 1^6Qiäiuin ?i8oli6i'i
aus dem Putnagraben bei Straza an der Suczawa in der Bukowina
durch Herrn Antoll W a l l n ö f e r und ein großes Cabinetstück eines
Ammoniten der Juraformation von Opponitz an der Ibbs durch
Se. Durchl. Fürst Rosenberg.

Von kärntner ischen F u n d o r t e n erhielt das Museum:
eine Zusammenstellung von Erzen sammt Gesteinsarten aus der
Ankogelgruppe durch Herrn Baron May in Tarvis, eine Incrustation
von Vuchenblättern und Käfern aus der Sauerbrunnquelle Nr. I I des
Bades Vellach durch Herrn Werksleiter A. Pichler, einen Bleiglanz
von Wandelitzen bei Völkermarkt durch Herrn Pr. Bruulechne r, Kohle
und Thon mit Resten von Muscheln und Pflanzen nebst Phosphorit von
St. Stefan im Lavantthale durch Herrn Pr. Reiner, einen Lignit und
plastischen Thon mit Unionen von Achomitz und Niselach im Gailthale, einen
Magnetit in Serpentin von Heiligenblut, Realgar und Chromglimmer voll
Stelzing durch Herrn Bergrath F. Se eland. Von demselben und von
Herrn Oberbergverwalter Pleschutschnig erhielt es uoch höchst
bemerkenswerthe Stücke von in Braunkohle umgewandeltem Grubeu-
holz aus dem Fleischerstollen in Hüttenberg, ein Fall einer Braunkohlen-
bildung der jüngsten Zeit. Es ist ein würdiges Seitenstück zu der
im Jahre 1873 in den Fundamenten des Dampfhammers zu Präuali
beobachteten Umänderung des Eichenholzes des Chabottenstockes in völlig
schwarz glänzenden Lignit. Hier war diese Umwandlung eine Wirkung
der im Zeitraum von 20 Jahren durch 6V2 Millionen Schläge des
50 Metercentner schweren Dampfhammers ausgeführte!: Stöße und
ihrer Umsetzung in Wärme, in: andern Falle aber die Wirkung der
während einer langen Reihe von Jahren an der Fundstelle im Fleischer-
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stollen herrschenden hohen Temperatur und des gewaltigen Druckes
des nachsitzenden Gebirges. — Herr S e e l a n d übergab auch den in einer
Höhle bei Stelzing nebst Knochen von Vögeln und kleinen Säugern
aufgefundenen Schädel eines Bären, Ilrsu» arotoiäkus Ouv.

Wie im Jahre 1887 hat auch diesmals wieder Herr Baron M a y
die durch einen Blitz beschädigte Blechbüchse, in der auf dem M a n h a r t
das Fremdenbuch im Winter 1887/88 aufbewahrt war, üb erschickt.

Das b o t a n i s c h e C a b i n e t erhielt durch Herrn Professor
S t e i n e r 50 Arten Flechten seiner IiioIi6Q68 ( ^ M t l n ^ e 6X8ioo3.ti
und durch das Ehrenmitglied Herrn Dechant David Pacher einen
Fascikel von 93 Arten und Formell der Gattung Rosa aus Ober-
Kärnten als Beleg zu den Beschreibungen seines Werkes über die
Flora von Kärnten. Sonst geschahen noch kleine Einsendungen durch
Herrn Rob. Z d a r e k in Paternion, Nud. S c h l a t h a u in Nosegg
und Math. V e r g e r in Feldkirchen.

Die B i b l i o t h e k erhielt ihre werthvollste Bereicherung im Wege
des Schriften-Austausches durch die Akademien der Wissenschaften,
naturwissenschaftlichen, physikalischen und geographischen Gesellschaften
u. dgl., welche den Inhal t eines besonderen Berichtes abgeben.

Unter den übrigen Schenkungen ist die Fortsetzung des classischen
Werkes von Joachim B a r r a n d e , enthaltend die Classe der Echino-
dermen des silurischen Systems von Böhmen, überschickt vom böhmischen
Museum, besonders 'hervorzuheben. Es haben ferner die Herren
Pr. B r u n l e c h n e r, Director H a n n, Pr. H. H ü f e r , Pr. Dr . La t ze l ,
Pr. P r o h a s k a, Bergrath S e e l a n d , Reichsgeologe T e l l e r , Pr. T i e f
und U l l e p i t s c h , Obermünzwardein, Abdrücke ihrer im Laufe des Jahres
veröffentlichten Abhandlungen und Herr Lehrer O b e r l e r che r das voll
ihm verfertigte Relief der Ankogel- und Hochalpenspitz.Gruppe übergeben.

Von den A u f s t e l l u n g e n und Arbeiten, welche im Laufe des
Jahres in den Sammlungen geschahen, sind hervorzuheben die von
Pr. R e i n e r fortgesetzte Zusammenstellung der forstschädl ichen
I n s ec t e n . Das durch Herrn H ö f n e r ansehnlich vervollständigte
Materials einer Sammlung k ä r n t n . S c h m e t t e r l i n g e gelangte
mm durch Pr. N e i n er i l l Ordnung und zur Aufstellung. Herr
E. L i e ge l ordnete die Käfer in der Dublettensammlung und brachte
die H y m e n o p t e r e n zur Aufstellung.

Dr. K. P e i l ecke setzte seine Arbeiten über die Gasteropoden
fort und reihte die neuen Arten ein, während Professor v. G a l l e n -
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stein dasselbe mit der Sammlung der Bivalven that. Diese Auf-
stellungen werden nun Heuer ganz in Ordnung gelangen, erheischen
aber zum großen Theil eine neue Etiquettirung.

Nachdem die im nächsten Jahrbuch erscheinende Abhandlung über
die L a u b m o o s e keine Beschreibung der einzelnen Arten enthalten wird,
hofft man durch das Zusammenwirke!: der Herren W a l l n ö f e r und
Z w a n z i g e r eine ähnliche Aufstellung der wichtigsten M o o s a r t e n
Kärntens zu veranstalten, wie das Museum bereits durch die Güte
des Herrn Prof. Dr . S t e i n e r über die Flechten besitzt.

Wie in den früheren Jahren hat man auch Heuer einige V o l k s -
schulen mit kleinen Sammlungen der wichtigsten Mineralien uich
Gesteinsarten betheilt. Es sind dies die Schulen zu O b e r l o i b a c h
bei Bleiburg, N a n g e r s d o r f im Möllthale, P o n t a f e l , St . I akob
bei Klagenfurt, K a r n b u r g , A n n ab ich l und S c h i e f l i n g bei
St . Leonhard im Lavantthale; für vier andere Schulen sind solche
Zusammenstellungen eben in Vorbereitung. Leider gehen gerade die
für Volksschulen wichtigsten Arten unter den Vorräthen des Mnsenms
schon ganz aus nnd müssen erst wieder dnrch Ansammlung neuer
Stücke ergänzt werden.

Die ö f f e n t l i c h e n V o r t r ä g e während des Winters hatten
den gleichen Charakter wie in den früheren Jahren, wurden in
Verbindung mit dem Geschichtsvereine gehalten und stets von einer
erfreulichen Zahl Zuhörer besucht.

Hr. F. S e e l a n d hat sie am 25. November 1887 für Herren
eröffnet und seine Beobachtungen über das Rückweichen des Pasterzen-
gletschers mitgetheilt. — Am 2. December that Hr. G r n b e r die
Anatomie des menschlichen Kehlkopfes dar, besprach die dort auf-
tretenden Krankheits - Erscheinungen, namentlich die Krebsbildung,
welche damals in Folge der höchst traurigen Erfahrungen über
die Krankheit des deutschen Kronprinzen die öffentliche Auf-
merksamkeit im höchsten Grade beschäftigten. — Der Vortrag des
Hrn. Prof. V r a u m ü l l e r am 9. December behandelte einen ge-
schichtliche,: Gegenstand, die „Don Iuan"-Sage. — An zwei Abenden,
am 16. und 23. December, schilderte Hr. Oberbergrath Gle ich das Land
und die Bevölkerung des Congostaates, die Aufgabe und Fortschritte der
zum Entsätze EminPascha's unternommenen Expedition S t an l ey's. —
Am 13. Jänner gab Hr. S e e l a n d einen Ueberblick seiner meteorologischen
Beobachtungen vom Jahre 1887 in: Vergleich mit denen der voraus-
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gegangenen Jahrzehnte. — Hr. Hauptmann I a n n a u s c h besprach am
20. Jänner das allgemeine Bedürfniß nach einer Weltverkehrssprache
und den Versuch einer Lösung dieser Aufgabe durch das Volapük.

Am 27. Jänner und 3. Februar entwickelte Hr. Fr. N. v. Ed l-
m a n n die Fortschritte der Astronomie seit Anwendung der Spectral-
Analyse und Photographie für die Beobachtungen der Planeten und
Fixsterne und schilderte die auf diesem Wege erzielten, ganz über-
raschenden Aufschlüsse über die Natur dieser Himmelskörper. —
Am 10. und 17. Februar theilte Hr. Dr. Tschauko seine Er-
fahrungen auf einer Reisenach Indien mit. — Hr. P. M ü h l b a c h e r
schilderte am 24. Februar die gelegentlich einer neuer Fabriksanlage
bei Gailitz gemachten Ausgrabungen in der seinerzeitigen Fuggerau, eiuem
Vleischmelzhüttenwerke der Fugger von Augsburg im 16. Jahr-
hundert. — Am 2. März entwickelte Hr. Baron H a u s er die durch
neuere Forschungen berichtigte deutsch-slavische Sprachengrenze in Kärnten.
— Am 9. März schilderte Hr. Prof. S a t t e r das Dickenwachsthum
der Laub- und Nadelhölzer. — Am 16. März schloß Hr. W a l l n ö f e r
die Reihe der Vorträge mit der Schilderung seiner Reise in den Orient.

M i t Ausnahme des Hrn. Baron H a u s e r haben sämmtliche
Herren dieselben Vorträge und Hr. I . D o b e r n i g zwei Vorträge
über I . V. Scheffel an den Donnerstagen vom 1. December an bis
15. März für Frauen gehalten.

Erst am 23. November wurden diese Vorträge wiederauf-
genommen und auch diesmal eröffnete die Reihe derselben Hr. F.
S e e l a n d mit der Darstellung der meteorologischen Zustände des
eben abgelaufenen Witterungsjahres 1888 und des Ergebnisses seiner
im October vorgenommenen Gletschermessung auf der Pasterze. —
Diesem folgte ein Vortrag von Baron H a u s er über archäologische
Reiseskizzen aus Kärnten am 30. November, ferner die Besprechung
der Verhandlungen des hygienischen Congresses im Jahre 1887 durch
Dr. Anton L u g g i n am 7. December. — Hr. P. M ü h l b a c h e r
schilderte am 14. December die Ursachen der großen Bedeutung uud
des Aufschwunges von Aquileja in der Zeit der Herrschaft der Römer
und in den ersten Jahrhunderten des Mittelalters, sowie seines Ver-
falles in späterer Zeit. — Hr. Prof. S a t t e r gab die Naturgeschichte
der Neblaus, I 'd. vastHt i - ix?1. und schilderte die furchtbaren Ver-
heerungen, welche sie in den Weinländern, besonders in Frankreich
angerichtet hat und in den Nheingegenden zu verursachen droht.
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Mi t Ausnahme der Vorträge über die Pasterze und den
hygienischen Congreß wurden alle anderen auch in der Zeit vom
29. November bis 20. December für Frauen gehalten. Prof. B r a u -
m ü l l e r besprach außerdem am 6. December noch Ernst Schulze als
Epiker und Lyriker.

Die meteoro log ischen B e o b a c h t u n g e n wurden in den:
ganzen Netze, welches das Land Kärnten überzieht, eifrig fortgeführt.
37 Mitarbeiter, also zwei mehr als im Vorjahre, unterzogen sich frei-
willig und unverdrossen dieser verdienstvolleil Arbeit, wofür denselben
hiemit der beste Dank gesagt sei.

Die Station K l a g e n f u r t hat nun ihr 76. Beobachtungsjahr
abgeschlossen, die Resultate der diesjährigen Beobachtungen sind bereits
der Oeffentlichkeit übergeben.

Unser Ehrenmitglied, der Director der k. k. Centralanstalt Hof-
rath Dr. I . H a n n, hat die Station in: vergangenen Sommer
besucht, beschützt und unterstützt das Unternehmen unausgesetzt nach
Kräften.

Die w i ssenscha f t l i chen V e r ö f f e n t l i c h u n g e n betreffend,
wurde die „Carinthia", 78. Jahrgang, wie bisher mit den: Geschichts-
vereine fortgesetzt. Sie enthielt an naturwissenschaftlichen Abhandlungen:
eine geologisch-bergmännische Beschreibung der Goldseifen von Tragin
bei Paternion von Dr. R. Ca n a v a l , eine Vergleichuug der Tertiär-
storen Kärntens mit jeneil von Nordamerika und Frankreich nach den
neueren Arbeiten von G. A. Z w a n z i g e r , die chemische Untersuchung
des Bernsteins aus den Gräbern von Frögg von Otto H e l m in
Danzig, das Edelweiß von Dr. Otto S t a p f in Wien, Vki'dasoum,
Momoicl68 I,. von Dr. C. F r i t s chin Wien, eine Abhandlung über
den Gelenksandstein aus der Umgebung von Delhi, von welchen, das
Museum durch Herrn K rek zwei sehr schöne Exemplare erhalten hat,
von O. M u g g e in Hamburg, Mittheilungen aus Griechenland von
Bergingenieur Alex. Go bauz in Athen, eine chemische Untersuchung
eines römischen Vlcibleches von Aquileja, endlich die meteorologischen
Abhandlungen über die vier Jahreszeiten und das Jahr 1888 sammt
der Beschreibung des Erdbebens vom 14. Ma i 1887 von F. S e e l a n d .
Die Diagramme über das Witterungsjahr 1888 liegen bereits vor.

Das 20. Heft und somit der 37. Jahrgang des J a h r -
b u c h e s des Museums ist im Druck, kann jedoch kaum vor
dem Herbste vollendet und ausgegeben werden. Für dasselbe ist
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der Druck der systematischen Zusammenstellung der in Kärnten bisher
beobachteten L a u b m o o s e von A. W a l l n ö f e r bereits fertig gestellt.
Es wird weiters eine Fortsetzung von Gabriel H ö f n e r ' s Schmetter-
linge Kärntens, V I I . Nachtrag, sammt einer Uebersicht der bisher
beobachteten Genera liefern. Es ist dann noch eine Abhandlung über
die Vögel Kärntens von F. C. K e l l e r , eine weitere meteorologischen
Inhalts von Franz M e l l i n g in Aussicht.

Für den b o t a n i s c h e n G a r t e n waren die Witterungs-
verhältnisse des Sommers 1888 insoferne ungünstig, als die Ein-
sammlung von frischen Alpenpflanzen für denselben häufig verhindert
worden ist. Auch der heurige Winter war in der ersten Hälfte für die
Anpflanzungen sehr ungünstig, weil es an Schnee, dem natürlichen
Schütze gegen Frost, mangelte und deshalb besonders viele Alpen-
pflanzen erfroren sein dürften. — I m Austausche erhielt der Garten
Sämereien aus dem botanischen Garten in Graz. — Abermals wurden
über 100 Porzellantäfelchen mit den botanischen und deutschen Namen
angebracht, so daß nun die Mehrzahl der Bäume, Sträucher, Perennen,
Heil-, Gift- und technischen Pflanzen mit solchen versehen ist, welche
praktischen, deutlich lesbaren und zierlichen Aufschriften gewiß viele
Belehrung gegeben haben. Der Garten war recht zahlreich besucht
und wurde viel von den hiesigen Lehranstalten benützt.

M i t g l i e d e r . An dem am 5. Apr i l 1888 in Graz verstorbenen
k. k. Universitäts-Professor Dr. Hubert L e i t g e b verlor das Museum
eines der hervorragendsten Mitglieder, einen warmen Freund der Be-
strebungen des Museums, einen Hauptförderer des botan. Gartens,
den er alljährlich durch Mittheilung von Sämereien und Pflanzen
aus dem Garten des Ioanneums in ausgiebigster Weise unterstützte.
Dr. L e i t g e b war 1835 in Portendorf geboren und wenn er auch
nicht in seinem Heimatlande wirkte, so hat er doch gleich anderen
Kärntner Gelehrten dasselbe in der wissenschaftlichen Welt berühmt
gemacht. Sein Hauptwerk sind seine „Untersuchungen über die Leber-
moose", welche einen stattlichen Quartband mit 51 Tafeln bilden und
für die Embryologie dieser kleinen, aber hochinteressanten Pflanzen-
familie geradezu bahnbrechend waren. Zahlreich sind dessen botanische
Abhandlungen in den Sitzungsberichten und Denkschriften der kais.
Akademie der Wissenschaften in Wien, fast durchwegs physiologische
und mikroskopische Studien über Kryptogamen und Phanerogamen.
Er war ein ausgezeichneter Lehrer mit fesselndem Vortrage nnd dem

4
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Museum stets eiu treuer Freund. Ihm gebührt die dankbarste Erinnerung
des Vereines.

Durch den Tod verlor das Museum noch drei Mitglieder,
welche durch eine lange Reihe von Jahren seine Aufgaben unterstützten.
Es sind dies der vormalige Hr. Berghauptmann Luc. R. v. K ron ig ,
ein Freund des Museums vom ersten Jahr seiner Wirksamkeit in
Kärnten angefangen, während 33 Jahren, Daniel Freih. v. Uichelburg
und Hr. Ludwig Lötsch, k. k. Notar, seinerzeit in Gurk, zuletzt in
Feldbach in Steiermark, beide während 25 Jahren Mitglieder des
Museums. Auch Hr. Guido Bogner N. v. S te inberg , k. k. Oberst,
und R. v. G o l l i n g in Wolfsberg gehörten mehrere Jahre dem
Museum an. Letzterem verdankt dieses noch aus den ersten Jahren
seines Bestandes eine Zusammenstellung von Käfern des Lavantthales.
Alle Genannten sind hiemit der freundlichsten Erinnerung empfohlen.

Fünf Mitglieder haben im Laufe des Jahres ihren Austritt an-
gezeigt. Dafür sind neu aufgenommen worden die Herren: Dr. Jos.
Ga t tna r , k. k. Oberbergcommissär, Emanuel Ot to, k. k. Adjunct
der Tabakregie, Jak. Schwinger, k. k. Oberbergcommissär, Dr. Jak.
Sket, k. k. Gymnasial-Professor, Ant. Schubert, k. k. Bezirksrichter
in Friesach, Frl. Clementine Pux baumer , Bürgerschul-Lehrerin;
in jüngster Zeit auch Hr. Theod.Hoffmann, k. k. Oberpostverwalter.

Das Museum zählt nun 230 unterstützende, 80 wirkende Mit-
glieder, darunter 37 meteorologische Beobachter, endlich 14 Ehren-
Mitglieder.

Mit wärmstem Danke muß heute der Unterstützung gedacht
werden, deren sich das Museum in gleicher Weise wie in den vorigen
Jahren von Seite des h. Land tages , der kärntn. Sparcassa,
der S tad tgeme inde Klagenfurt, der österr.-alp. Mon tan -Ge-
sellschaft, wie auch von Seite mehrerer Gründer und erster Wohl-
thäter erfreuen durfte, welche fortan höhere Jahresbeiträge der Er-
füllung seiner Aufgaben widmeten. Es sind dies: Hr. Graf Hugo
Henckel-Donnersmarck 31 fl. 50 kr., Hr. R. v. Ra ine r 21 fl.,
Hr. v. Schütte und Frau Le misch je 20 st., die Hrn. Gebrüder
Moro 17 fl., Frau Baronin S p i n e t t e - H e r b e r t und Freiherr
v. S c h m i d t - Z a b i ö r o w , k. k. Landespräsident, je 15 fl., Frau
Baronin Mary S i n a und die Herren Abt A. Du da, Dr. Egg er
N. v. Mollwald, Freiherr Ferd. H e l l dor f f , Se. Durchlaucht Fürst
Rosenberg und Gust. V o i g t , Gcwerke.in Ferlach, je 10 fl. ,„ ,,.
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Die Hoffnung, den im vorigen Jahre znr Deckung des Abganges
bei der Sparcassa erhobenen Betrag von 152 st. 32 kr. wieder zurück-
legen zu können, hat sich im vergangenen Jahre nicht erfüllt, dürfte
aber in dem laufenden Jahre möglich werden. Die Direction hat eben
nach Abschluß des Werkes von David Pacher 13 Abdrücke dem h.
Landesschulrathe zur Betheilung aller Mittelschulen und sämmtlicher
Bezirksschulrat!)e, zugleich ein Exemplar sammt dem Jahresberichte
und den Diagrammen für das h. Unterrichts-Ministerium dem Hrn.
Landespräsidenten mit der Bitte überreicht, sich gütigst zu verwenden,
daß dein Museum wieder eine Subvention vom h. Unterrichts-Mini-
sterium zugewendet werde, nachdem es seit 1885 keine mehr erhalten
hat. Diese Bitte ist im Laufe des Jahres 1888 nicht mehr erfüllt
worden, die äußerst wohlwollende Bemühung des Herrn Landespräsi-
denten hatte aber erreicht, daß dem Ansuchen jetzt die erwünschte
Folge gegeben wird, und das Museum spricht heute den lebhaftesten
Dank hiefür aus.

Die vom Mnseums-Cassier Hrn. W a l l u ö f e r vorgelegte und
vom Ausschußmitglied Hrn. R. v. H a u e r überprüfte Rechnung ergibt
folgenden

Rechnungsabschluß für 1888.
A u s g a b e n :

Gehalte, Löhnungen, Tag-
gelder fl. 1180- -

Aushilfsdienst „ 335'38
Haus und Kanzlei . . . . „ 202'57
Porti und Frachten . . . „ 71-34
„Carinthia"-Expedition . . „ 3017
Cabinetsauslagen . . . . „ 130'02
Bibliothek „ 325-64
Druck „ 868-50
Buchbinder „ 113-01
Beheizung und Beleuchtung „ 254'98
Botanischer Garten und

Herbar „ 103'08
Gemeinsame Auslagen des

Rudolfinum . . . . „ 300 —
Außerordentliches . . . . „ 44'90

E : n n a h m e n:
Cassarest vom Vorjahre. . f l .
Beitrag des h. Landtages . „

„ der kiirntn. Spar-
cassa „

Beitrag der Stadtgemeinde „
„ „ üsterr.-alpinen

Montangesellschaft . . „
Mitgliederbeiträge. . . . „
Eintrittsgelder „
Zinsen „
Verschiedenes „

—-54
1300 —

1200 —
100 —

100'—
979--
1 2 0 -
144'89
20-28

Cassarest
f l . 3964-71

5-12

fl. 3959-59

Diesem entsprechend werden für das Präliminare des Jahres 1889
die K i n n a h m e n mit den gleichen Beiträgen wie sie im vorigen
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Jahre eingegangen sind, zusammen mit ' f l . 3680'—,
die Eintrittsgelder mit „ 120-—,
die Zinsen der für Deckung von Jahresbeiträgen gel<
tenden Svarcassa-Einlagen mit „ 54'80,
Verschiedenes mit „ 20-—,
der Cassarest mit „ 5 12,

zusammen . . fl. 3879-92,
die A u s g a b e n mit den gleichen Ansätzen wie sie für das vorige
Jahr genehmigt worden waren, zusammen mit f l . 3860-— angesetzt.

Zu dein Vermögen des Museums gehören die Sparcassa-Ein-
lagen zur Deckung der Mitg lied erb eiträg e: Von Fr. Auguste W o d l e y
270 fl., Hrn. A. P r i n z h o f e r 100 fl., Fr. Gräfin Nothburga
E g g er 200 fl., Freih. v. H e r b e r t 300 fl., dann zwei Elisabethbahn-
Actien von Hrn. F. F o r t s c h n i g g a 200 fl. , — ferner die für die
meteorologischen Beobachtungen gemachte P r e t t n e r - S e e l a u d -
Widmung per 892 fl. und die von Hrn. F. F o r t s c h n i g g für die
naturwissenschaftlichen Vorträge gemachte Stiftung von Nominale
2000 fl. an Elisabeth-Wöstbahn- und Giselabahn-Actien und die von dem-
selben für Anschaffuug von Portraiten gemachte Widmung vou 1301 ft.
25 kr. Die letzteren drei Stiftungscavitale unterliegen einer besonderen
Verrechnung.

Der Rechnungsabschluß für 1888 und der Voranschlag für
1889 werden genehmigt und dem Rechmmgsleger das Absolutorium
ertheilt.

Der Vorsitzende beantragt zum Schlüsse die Ernennung eines
E h r e n - M i t g l i e d e s : Der Herr Landesfträsident Baron S c h m i d t -
Z a b i 6 r o w hat sich durch seine dem Museum seit Antritt seiner
Wirksamkeit im Lande gewährte Unterstützung den Ehrentitel als
Gründer erworben. Derselbe hat aber weiter noch bei jeder Gelegenheit,
wo es sich um die Hebung der Anstalt und um die Förderung ihrer
Aufgaben handelte, den wärmsten Dank von Seite des Museums-
Vereines verdient, den dieser in keiner besseren Form zum Aus-
drucke zu bringen iu der Lage ist, als durch dessen Ernennung zum
E h r e n - M i t g l i e d e des Museums.

Der Autrag wird einhellig beschlossen und hierauf die Sitzung
geschlossen.
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Schriftentausch mit Mademien und Vereinen.

(Seit Veröffentlichung des Berichtes für 1887.)

Altenburg, n a t u r f o rsch e nd e G e s e l l s c h a f t des O st e r l a n d e s. Neue
Folge. 4. Band, 1887-88.

Amsterdam, k o n i n k 1 i.s k s ^. k a ä s i n i e v a n ' U s t e u « el i ap en. V u ^ 8-
L a l l o t <ü. H. D., VeiäeelinF äei- ^Varmte aver äs ^.aiüs. Nst
vi^'k?1atsn. l888. 4°.

Batauia, in 6 t s 0 i- o 1 o ß i oa I 0 d 8 s r v a t « i- ̂ . 0d8eivatic»n8 inaäs «n tue
ma^netioal anä meteorological «dservator^ at Zatavia. Dr. <l. I'.
van äer s toe l c . La tv ia . 1887. ?o>.

Ber l in , k. A k a d e m i e d e r W i s s e n s c h a f t e n . Sitzungsberichte X L — I . I V ,
Jahr 1887 und I - X X X V I I I , Jahr 1888.

— G e s e l l s c h a f t f ü r E r d k u n d e . Verhandlungen, XV. Band, 1888.
Nr. 1 - 1 0 .

— b o t a n i s c h e r V e r e i n d e r P r o v i n z B r a n d e n b u r g . Ver-
handlungen, 29. Jahrg. 1887.

— d e u t s c h e g e o l o g i s c h e G e s e l l s c h a f t . Zeitschrift, X L . Band,
1888. Heft 1 und 2.

— G e s e l l s c h a f t n a t u r f 0 rs ch e n d e r F r e u n d e . Sitzungsberichte 1888.
— k. p r e u ß . m e t e o r o l o g i s c h e s I n s t i t u t . Instruct ion für die

meteorologischen Beobachter I I . , I I I . und I V . Ordnung. 1888. 4°.
Bern, n a t u r f o r s c h e n d e G e s e l l s c h a f t . Mittheilungen aus dem Jahre

1887, Nr . 1169-1194.
— s c h w e i z e r i s c h e e n t 0 m 0 l 0 g i s ch e G e s e l l s c h a f t . Mittheilungen,

Vol , V I I . Nr. 8 - 1 0 ; V I I I . Nr. 1—2.
Bonn, n a t u r f 0 r s ch e n d e r V e r e i n d e r p r e u ß i s c h e n R h e i n l a n d e

u n d W e s t p h a l e n s . Verhandlungen, 5. Folge, 4. Jahrg.,
2. Hälfte 1887; 5. Jahrg. 1. Hälfte 1888.

Boston, 8 o o i e t ^ ok n a t n i - a i K i 8 t o i - ^ . I'i-ooßsäinFL, Vol . X X I I I . ;
Nemoii'8. Vo l . I V . Nr. 5 und 6, 1888.

Bremen, n a t u r w i s s e n s c h a f t l i ch e r V er e i n. Abhandlungen, X. Band,
1. und 2. Heft, 1886.

Breslau, sch l e s i s c h e G e s e l l s c h a f t f ü r v a t e r l ä n d i s c h e C u l t u r .
65. Jahresbericht für 1887.

Brunn , n a t u r f o r s c h e n d e r V e r e i n . Verhandlungen, XXV. Band, 1886.
V. Bericht der meteorologischen Commission für 1885.

— k. k. m ä h r i s c h - s c h l e s i s c h e G e s e l l s c h a f t z u r B e f ö r d e r u n g
d e s A c k e r b a u e s , d e r N a t u r - u n d L a n d e s k u n d e .
Mitthei lungen, 67. Jahrg. 1887.

Brüssel, 8 o o i s t s m a i a e o l o Z i H n s . ?i'oc68-v6i'I)3,ux. I°ams X V I I , 1888.
Cherbourg, L o c i e t s n a t i u n a , ! « ä « 8 s e i e n e e s n g . t n r e l i e s e t

i na t l i en i l l t i gus8 . Neinoii-68. ^oiue XXXV. 1885—87.
Chur, n a t u r f o r s c h e n d e G e s e l l s c h a f t G r a u b ü n d e n s . Jahresbericht,

X X X I . Jahrg., 1886—87.
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Cordoba (1ie^ubIiL3, ai'ALiiti««,), ^ o g, ä s m i a n 3, e i 0113,1 cle d i e 11013,«.

Vaik t in . I'omu X . X I . 1887.

Danzig, n a t u r f o r s c h e n d e Gesel lschaft. Schriften, V I I . Band, 1. Heft, 1887.
Darmstadt, V e r e i n f ü r E r d k u n d e . Notizblatt, IV. Folge, 8. Heft, 1878.
Dorpat, N a t u r f o r s c h e r - G e s e l l s c h a f t . Sitzungsberichte, 8. Band, 2. Heft,

1887; Schriften. I I . B e r g Graf F., Einige Spielarten der Fichte;
III. R u f f o w Dr. Edmund, Zur Anatomie der Torfmoose;
IV. W e i h r a u c h Dr. Carl, Neue Untersuchungen über die Bessel'sche
Formel und deren Verwendung in der Meteorologie.

Dresden, Gesel lschaf t f ü r N a t u r - und H e i l k u n d e . Jahresbericht, Sep-
tember 1887 bis Mai 1888.

— n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e G e s e l l s c h a f t I s i s . Sitzungs-
berichte, J u l i bis December 1887; Jänner bis Jun i 1888.

Dürckheim a. H., bair. Rheinpfalz, P 0 l l i c h i a , Jahresbericht XI>I I I—XI.VI .
1883—86.

Frankfurt a. M., p h y s i k a l i s c h e r V e r e i n . Jahresbericht 1886-87.

— n. O., n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r V e r e i n . Monatliche Mit-
theilungen. 5. Jahrg. 1887—88 ; 6. Jahrg. 1888 - 89 ; Locistatum
I^itteras 1888.

Frauenfeld, Schweiz, T h u r g a u i s c h e n at u r f o r scheu de G e s e l l s c h a f t .
Mittheilungen, 8. Heft, 1888.

Görlitz, 0 b er l ausitzisch e G es e l l s ch af t d e r W i s s e n s c h a f t e n . Neues
Lausitzisches Magazin, 64. Band, 1. und 2. Heft. 1888.

Graz, n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r V e r e i n f ü r S t e i e r m a r k . Mit-
theilungen, 24. Heft, 1887.

— h i st 0 r i sch e r V er ei n f ü r S te iermark. Mittheiluugen, XXXVI. Heft,
1888.

— J o a n n e um. 76. Jahresbericht 1887.
— V e r e i n de r A e r z t e . Mittheiluugen, XXIV. Vereinsjahr 1887 ;

Chronik 1863-1888. Zur Feier feines 25jährigen Bestandes «erfaßt
von Dr. Josef H e r z 0 g.

Greifswald, g e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a f t . I I I . Jahresbericht, 1. Theil,

Halle a. d. S . , k a i s . Le 0 p 0 l d i n 0 - C a r 0 l i n i s ch e d e u t s c h e A k a d e m i e

d e r N a t u r f 0 rsche r. Leopoldina 1888.

V e r e i n f ü r E r d k u n d e . Mitthei lungen 1888.

Hannover, g e o g r a p h i s c h e G e s e l l s c h a f t . 7. Jahresbericht, 1885—87.

n a t u r f 0 r s c h e n d e G e s e l l s c h a f t . 3 4 . - 3 7 , Jahresbericht, 1883

bis 1887,

Harlem, V u r 6 «. u 8 e i 0 u t i «1 u e e 6 n t r g, I n 6 6 11 a n ä 3, i 8. ^.<Mv68 clu
Nu^66 I ^ ie r , Fsiis I I . Vol. I I I . Ire. partis; «üatalaßus äs lä.
LidUotiiL^uL äs 1^ touäation ^Is^Isr. 5. und 6. Lieferung.

Helfingfors, ß a o i s t e äs8 l ,e i6i>o68 ä e ^ i n i a n ä « . Nxi)Ic>l'g.tioii iutsr-
äe« r6^i0N8 ^olaii-es 1882—83 & 1883—84. Nxpsäition

tm1g.näg,i86. ^loins I I . Nll^netisms tsrreZtrs. Od86rv3,tiou8
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llux 8tü,tion8 cle 8oäg,n!l^l26 0 äs ^ ,

6 IN 3 t 1- ü m ck VlN68t 2 i 6 8 6. Ar. 4 " ; ^c ta . ^«INN8 XV. 1888 :

Heft 44—47; 0etver8i^t, XXVI I I - XXIX. 1885-87;
' p p 6 ^ . N,, I?in8kl>, Vsten^Ii^p« Lueietetsn 1838—1888, ä688

Hermannstadt, V e r e i n f ü r f i e b e n b ü r g i s ch e L a n d e s k u n d e . Archiv,
21. Band, 3. Heft, 1888.

Innsbruck, F e r d i n an deu m. Zeitschrift, 32. Heft 1888.
— n a t u r w i s se n sch a f t l i ch - m ed i c i n i s ch e r V e r e i n . Berichte

X V I I . Iahrg, , 1887 88.

Kiel, n a t u r w i s s e n s ch a f t l i ch e r V e r e i n f ü r S ch l es w i g - H o lst e i n.
Schriften, V I I . Band, 1, Heft.

Klagenfurt, k. k. k ä r n t n e r i f c h e L a n d w i r t hs ch a f t s - G ef e l l f ch n f t .
Mittheilungen 1888.

— K ä r n t n e r G a r t e n b a u u e r e i n. Kärntner Gartenbauzeitnng,
19. Heft, 1888, Nr. 1—4.

— K ä r n t n e r G e w e r b e- u n d I n d u st r i e u e r e i n. Kärntnerisches
Gewerbeblatt 1888.

k, k. O b e r r e a l s ch u l e. XXX. und X X X I . Jahresbericht, 1887—88.
— K ä r n t n e r L e h r e r b u n d. Kärntner Schnlblatt, I I , Iahrg . 1888.
— H a n d e l s- n n d G e w e r b e k a in iner . Statistischer Bericht über

die uolkswirthschaftlichen Zustände Kärntens in den Jahren 1879
bis 1887.

Königsberg, k. p h y s i k a l i s ch - ö c o n o m i s ch e G e s e l l s c h a f t . Schriften,
28. Iahrg . 1887.

Lausanne , 8 o o i 6 t , 6 V 3 , n c l u i 8 6 ä c 8 8 e i 0 n < : e 3 n a t , u r o l l e 8. V l i l l e t i n .

3i '6 8<3ris. X X I I — X X I V . !^ r . 9 5 — 9 8 . N ^ i 1887 — ^ o v s m d r s 1888.

Linz, M u s e u in F r a n c i s c o - C a r o l i n u m. 46. Bericht, 1887.
Lüneburg, n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r V e r e i n . Iahreshefte, X., 1885

bis 1887.
Luxemburg, I n s t i t u t , ra ^ a 1 gr a n ä - ä u o a, l. ^ndlioation«. '1'oins XX.

1 8 8 6 ; 0 d 8 o i - v l l t i o n 8 i n 6 t e n i ' u I o Z i c i u e 8 . V o l . 3 ^ 4 . 1 8 8 7 .

Leipzig, V e r e i n f ü r E r d k u n d e . M i t the i lungen , 1887.
Magdeburg, n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e r V e r e i n . Jahresbericht für die

Jahre 1883 und 1884.
M i l w a u k e e , n a t u r a l d i 8 t u r ^ 8 o o i 6 t ^ o k ' U i 8 o u n 8 i u . ?iuce<?äin<;6.

N a r c l i — D e e s m d e r 1837 .

M i t a u , k u r l ä n d i s c h e G e s e l l s c h a f t f ü r L i t e r a t u r u n d K u n s t .
S i t z u n g s b e r i c h t e 1 8 8 7 .

M o s k a u , 8 o e i L t e i m ^ 6 r i a l s ä s 8 n g , t u r a l i 8 t 6 8 ä s N 0 8 e o u .

Lullstin. ^unes 1888, Nr. 1 ^ 3 ; Meteorologische Beobachtungen,
1887, 2. Hälfte; 1888, 1. Hälfte.

München, t ö n i g l. b a i r i s c h e Akademie der Wissenschaf ten . Sitzungs-
berichte 1887, 3. Heft. 1888, 1. und 2. Heft; Abhandlungen,
XVI . Band, 3. Abthlg. 1888 ; G r o t h Dr. Paul, Ueber die Molekular-
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Beschaffenheit der Krystalle; V a u e r n f e i n d Carl Max v., Das
bairische Pracisions-Nivellement.

Nassau, V e r e i n f ü r N a t u r k u n d e . Jahrbücher. 41. Jahrg. 1888.
Neusfe, P h i l o m a t h i e . 21.-23. Bericht vom September 1879 bis October 1886.
Nürnberg, n a t u r h i s t o r i s ch e G e s e l l s c h a f t . Jahresbericht 1887; Fest-

schrist zur Begrüßung des V I I I . Congresses der deutschen anthro-
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1888. Nr. 1 4.

— k. k. z o o l o g i s c h - b o t a n i s c h e G e s e l l s c h a f t , XXXVI I I . Band. 1888.
— k. k. C e n t r a l a n s t a l t f ü r M e t e o r o l o g i e u n d E r d m a g n e t i s -
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K e n n t n i s s e . Schriften, X X X V I I I . Cnclus. Iahrg. 1887—88.

Würzburg, p h y s i k a l i s c h - m e d i c i n i s c h e G e s e l l s c h a f t . Sitzungsberichte
1887.

Zwickau, V e r e i n f ü r N a t u r k u n d e . Jahresbericht 1887.

Als Geschenk für die Bibliothek erhielt das Museum acht Theilkarten des
k. k. Bleibergbaues Raibl sammt e'ner geognostisch-bergmännischen Skizze und einem
verticals« Durchschnitte von Herrn Sectionsrath i. R. Alois Richard S c h m i d
zu Hall in T i ro l .

download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Carinthia I

Jahr/Year: 1889

Band/Volume: 79

Autor(en)/Author(s): Anonymous

Artikel/Article: Die Generalversammlung des naturhistorischen Landes-
Museums von Kärnten am 16. Februar 1889. 40-57

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20654
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=34326
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=167738

